
Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Kommunales Sozialrecht I Modul Nr. 
BaSVw-01 

Arbeitsaufwand 

180 h 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

84 h 

112 LVS 

10 h 

14 LVS 

- 66 h 15 h 

20 LVS 

5 h 

 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

01.1 Einführung in das So-
zialrecht  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einordnung des Sozialrechts in die 
bundesdeutsche Rechtsordnung 

Sozialstaatsprinzip 

Binnenstruktur des Sozialrechts 
(Soziale Vorsorge, Soziale Entschä-
digung, Sozialer Ausgleich; alt: Ver-
sicherung, Versorgung, Fürsorge) 
[s. hierzu auch 01.2]  

Aufbau des Sozialgesetzbuchs 

Überblick über die verschiedenen 
Sozialleistungen 

Leistungsträger  

Finanzierung der Sozialleistungen 

 

20 LVS  6 LVS 

01.2 Einführung in die so-
zialen Hilfen (Fürsor-
geleistungen) 

 

 

 

 

Einordnung des Grundsicherungs- 
und Sozialhilferechts sowie der übri-
gen Transferleistungen 

Änderungen im Zuge der Hartz-IV-
Reform 

Leistungsprinzipien 

Zuordnung der Personenkreise zu 
den einzelnen Leistungsbereichen 

8 LVS   



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

01.3 Bürgergeld / Grundsi-
cherung für Arbeits-
suchende nach dem 
SGB II (Grundzüge) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgaben und Ziele des SGB II 

Anspruchsvoraussetzungen 

Abgrenzung von Sozialhilfe und 
Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbminderung 

Leistungsberechtigte 

Bedarfsgemeinschaft/Haushaltsge-
meinschaft 

Erwerbsfähigkeit 

Hilfebedürftigkeit 

Zumutbarkeit von Arbeit 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

Leistungen zur Eingliederung in Ar-
beit (SGB III – Überblick) 

Leistungen zur Sicherung des Le-
bensunterhalts (Alg II, Sozialgeld) 

Anreize und Sanktionen 

Träger der GrusA – kommunale Op-
tion 

50 LVS 10 LVS 7 LVS 

01.4 Sozialverfahrens-
recht 

 

 

Antragstellung 

Zuständigkeiten 

Beteiligte am Verfahren 

Sachaufklärung 

Mitwirkungspflichten 

14 LVS 4 LVS 7 LVS 

01.5 Kommunalrecht 

 

 

 

 

 

 

Verfassungsrechtliche Grundlagen 

Kommunale Selbstverwaltung  

Einwohner/Bürger 

Öffentliche Einrichtungen 

Kreis- und Gemeindeverfassung 

Organe der Kreise und Gemeinden  

Kommunalaufsicht 

20 LVS   

 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Bürgerliches Recht Modul Nr. 
BaSVw-02 

Arbeitsaufwand 

210 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfung 
 

99 h 

132 LVS 

14 h 

18 LVS 

 72 h 20 h 

27 LVS 

  5 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

02.1 Rechtsgeschäft-
liches Handeln 
innerhalb des 
Privatrecht 

 

 

 

 

Einführung in die Systematik des 
BGB 

Rechts- und Geschäftsfähigkeit 

Willenserklärungen und deren Wirk-
samkeit 

Verträge und andere Rechts-
geschäfte 

Handeln für einen anderen 

Fristen  

24 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

02.2 Schuldverhältnisse 

 

 

 

 

 

 

 

Entstehung, 

Leistungspflichten 

Pflichtverletzungen 

Haftung 

Erlöschen durch Erfüllung, Aufrech-
nung und Erlass 

Forderungsabtretung 

Mehrheit von Schuldnern und Gläu-
bigern 

20 LVS   

02.3 wichtige Vertrags-
typen 

 

 

Kaufvertrag und Aspekte des  
Verbraucherschutzes  

Gebrauchsüberlassungsverträge 

Dienstvertrag 

Werkvertrag 

10 LVS 

 

 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

02.4 Ungerechtfertigte 
Bereicherung und 
unerlaubte Hand-
lung 

 

 

Abstraktionsprinzip 

Leistungskondiktion 

Nichtleistungskondiktion 

Schadensersatzansprüche aufgrund 
deliktischen Handelns 

10 LVS  16 LVS 

02.5 Eigentum und Be-
sitz an Mobilien 
und Immobilien 

 

 

 

 

 

Inhalt 

Arten 

Erwerb vom Berechtigten 

Erwerb vom Nichtberechtigten 

Sicherungsübereignung 

Eigentumsvorbehalt 

Ansprüche: Herausgabe, Beseiti-
gung und Unterlassung 

12 LVS   

02.6 Grundpfandrechte 

 

 

 

Grundbuch 

Dienstbarkeiten 

Hypothek  

Grundschuld 

 6 LVS   

02.7 Familienrecht 

 

 

 

 

 

Kindschaftsrecht, Verwandtschaft 
und Schwägerschaft 

Ehe 

Eingetragene Lebenspartnerschaft 

Personensorge 

Vormundschaft, Pflegschaft, 
Betreuung 

Familienrechtlicher Unterhalt  

25 LVS  7 LVS 

02.8 Unterhalts-
vorschuss 

 

 

 

 

 

Anspruchsberechtigter Personen-
kreis 

Umfang und Dauer der Unterhalts-
leistung 

besondere Verfahrensvorschriften 

Übergang und Durchsetzung der 
Ansprüche 

Kostentragung, Zahlungsweise, 
Bußgeldvorschriften 

10 LVS  4 LVS 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

02.9 Erbrecht 

 

 

 

 

 

 

Gesetzliche Erbfolge 

Verfügung von Todes wegen 

Pflichtteil 

Haftung der Erben  

Gesamtrechtsnachfolge 

Nachlass 

Erbschein 

15 LVS   

02.10 Übungen 

 

  18 LVS  

 



 

Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Staatsrecht Modul Nr. 
BaSVw-03 

Arbeitsaufwand 

150 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

62 h 

82 LVS 

4 h 

6 LVS 

- 80 h 3 h 

4 LVS 

  1 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

03.1 Rechtsgrundlagen 
und Träger der Öf-
fentlichen Verwal-
tung 

 

Rechtsgrundlagen der Öff. Verwal-
tung 

Staat als Träger der öffentlichen 
Verwaltung 

8 LVS   

03.2 Bürger und Staats-
angehörigkeit 

 

 

Deutschenbegriff 

Prinzipien  

Erwerb und Verlust der deutschen 
Staatsangehörigkeit 

6 LVS   

03.3 Organisation der 
Staatsverwaltung 

 

 

 

Unmittelbare Staatsverwaltung 

Mittelbare Staatsverwaltung  

Bundes- und Landesverwaltung 

Rolle der Selbstverwaltungskörper-
schaften 

8 LVS   

03.4 Strukturprinzipien 
der Verfassung 

 

 

 

Demokratischer Rechtsstaat 

Bundesstaat mit Kompetenzver-
teilung 

Republikanisches Prinzip 

Sozialstaat 

10 LVS   

03.5 Verfassungsrechtli-
che Grundlagen 
des Verwaltungs-
handelns 

 

Oberste Bundes- und 
Landesorgane 

Gesetzgebungszuständigkeiten und 
-verfahren 

8 LVS 2 LVS  



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

03.6 Grundrechte und 
Verfassungsrechts-
schutz 

 

 

 

 

Träger, Arten und Funktion von 
Grundrechten 

Beschränkungen 

Auffanggrundrechte 

Wichtige Freiheits- und Gleichheits-
grundrechte - Art 3, 5, 8, 12, 14 GG 

Übersicht über den 
Verfassungsrechtsschutz 

20 LVS 4 LVS 4 LVS 

 

03.7 Freiheitlich 
demokratische 
Grundordnung 

Freiheit und Grenzen der Freiheit 

Nationalismus, Patriotismus, 
Verfassungspatriotismus 

Berechtigungsräume: Pluralität und 
Diversität 

Effektivität von Demokratie 

Politischer Extremismus und 
Terrorismus 

8 LVS   

03.8 Aufenthaltsrecht 

 

 

 

Begründung des Aufenthalts: 
Aufenthaltstitel  

Grundzüge des Asylrechts 

Aufenthaltsbeendigung 

10 LVS   

03.8 Personenstands-
recht 

 

 

Merkmale des Personenstandes 

Zuständige Behörden 

Personenstandsbücher 

4 LVS   

 



 

Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaften 

Modul Nr. 
BaSVw-04  

Arbeitsaufwand 

150 h 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

53 h 

70 LVS 

15 h 

20 LVS 

- 61 h 20 h 

27 LVS 

  1 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

04.1 Grundtatbestände 
und -begriffe der 
Wirtschaftslehre 

 

Bedürfnisse, Be-
darf, Nachfrage 

 

Ökonomisches 
Prinzip 

Märkte 

Preisbildung  

 

Wirtschaftskreislauf 

 

Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnung 

Stabilitäts- und 
Wachstumsgesetz 

 

 

 

 

 

Akteure, Ziele und Geschichte der 
Ökonomie  

Volks- und Betriebswirtschaftslehre 

Wirtschaftskonzeptionen  

Sektoren und Ströme  

Produktionsfaktoren 

Stabilitäts- und Wachstumsgesetz; 
Phillips -Theorem 

Sozialprodukt: Berechnungsarten 

Marktformen und -prämissen 

Funktionsweise des Marktes 

Preismechanismus; Spinnweb -
Theorem  

Wirkungen der Staatseingriffe 

 

30 LVS 8 LVS 12 LVS 

04.2 Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion, Absatz, 
Finanzierung und Organisation als 
Funktionsbereiche:  

 

2 LVS 

 

4 LVS 

 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

 Unternehmens-
rechtsformen 

Ziele der Unternehmen   

  Personen- und Kapitalgesellschaf-
ten: Kriterien für die Wahl einer 
Rechtsform 

  

 Standortwahl Kriterien zur Standortwahl 6 LVS 

 Absatzinstrumente 

 

Absatzpolitische Instrumente; Wer-
bepsychologie 

2 LVS  

04.3 Einführungen in 
Psychologie und 
Soziologie 

 

 

 

 

 

 

Grundlagen der Soziologie 

Sozialstruktur, sozialer Wandel und 
Lebenslagen in Deutschland 

aktuelle gesellschaftliche Fragen 
aus soziologischer Perspektive 

Verwaltungssoziologie 

 

Grundlagen der Psychologie und 
Sozialpsychologie 

Individual- und sozialpsychologi-
sche Theorieansätze 

Sozialpsychologische Aspekte in 
der öffentlichen Verwaltung 

 

 

12 LVS 

 

 

 

 

 

 

12 LVS 

 

 

 

  2 LVS 

 

 

 

 

 

 

4 LVS  

10 LVS 

04.4 Bürgerfreundliche 
Verwaltung 

 

 

 

 

Verwaltung im Spannungsfeld zwi-
schen Bürgerfreundlichkeit, Geset-
zesgebundenheit, Wirtschaftlich-
keitsgebot und Digitalisierung  

 

6 LVS 2 LVS 5 LVS 

 



 

Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Wissenschaftliches Arbeiten Modul Nr. 
BaSVw-05 

Arbeitsaufwand 

150 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfungs
-leistung 

75 h 

100 LVS 

8 h 

10 LVS 

- 30 h 13 h 

17 LVS 

 24 h 

   

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

05.1 Grundlagen des 
wissenschaftlichen 
Arbeitens 

 

 

 

Wissenschaftstheoretische Grundla-
gen 

Sozialwissenschaftliche Methoden 

Einführung in das wissenschaftliche 
Arbeiten  

Literaturrecherche und Zitation 

Aufbau und Form einer wissen-
schaftlichen Hausarbeit (Empfehlun-
gen für wissenschaftliche Hausar-
beiten im Fachbereich Sozialverwal-
tung und Sozialversicherung 

Arbeitsorganisation, Zeitmanage-
ment 

Präsentation von Arbeitsergebnis-
sen 

20 LVS 

 

 

4 LVS 

 

 

12 LVS 

05.2 Grundlagen der IT 

 

 

Textverarbeitung 

Citavi 

18 LVS   

05.3 Juristische Metho-
denlehre 

 

 

Anwendung und Auslegung von 
Rechtsnormen 

Subsumtionstechnik 

Juristischer Stil 

8 LVS   

05.4 Juristische Fallbe-
arbeitung 

 

Einführung in die Fallbearbeitung  

Klausurtechnik 

16 LVS 

 

  



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

05.5 Präsentation 

und 

Präsentationstech-
niken 

 

 

 

Erstellen von Präsentationen auf 
der Basis von Masterfolien  

Einfügen und Formatieren von ein-
fachen Elementen (z. B. Texte, Gra-
fiken usw.)  

Einfügen von Mediaelementen  

Einrichten von Präsentationen zur 
Vorführung 

8 LVS   

05.6 Tabellenkalkulation 

 

 

 

 

 

 

 

Aufbau von Arbeitsmappen und Ta-
bellen 

Datentypen in der Tabellenkalkula-
tion 

Arten von Zellbezügen 

Syntax von Formeln und Funktionen 

Logische Funktionen 

Mustervorlagen 

Diagrammerstellung 

10 LVS   

05.7 Statistik  

 

 

 

 

 

 

Statistik als Entscheidungsgrund-
lage  

Deskriptive und schließende Statis-
tik 

Testverfahren 

Korrelationsrechnung 

Stichprobentheorie 

Lorenzkurve und Gini-Koeffizient 

20 LVS 

 

6 LVS 5 LVS 

 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum  
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Kommunales Sozialrecht II Modul Nr. 
BaSVw-06 

Arbeitsaufwand 

180 h 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

 
Prüfgs.-
Leistg. 

90 h 

120 LVS 

11 h 

15 LVS 

- 54 h 20 h 

27 LVS 

5 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

06.1 Hilfe zum 
Lebensunterhalt 
(HzL) 

 

 

 

Leistungsberechtigte 

Inhalt (notwendiger Lebensunter-
halt) 

laufende Leistungen 

einmalige Leistungen 

Bedarfsbestimmung (Regelbedarf, 
Mehrbedarf; System der Regel-
sätze) 

Leistungen für Unterkunft und Hei-
zung 

Beiträge zur gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung sowie zur  

Vorsorge 

HzL in Sonderfällen und in Einrich-
tungen 

Leistungseinschränkungen/-darle-
hensweise Gewährung 

Beratung, Unterstützung und Akti-
vierung 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

20 LVS 5 LVS 7 LVS 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

06.2 Grundsicherung im 
Alter und bei Er-
werbsunfähigkeit 

 

 

Leistungsberechtigte 

Inhalt und Umfang der Leistungen 

Einsatz eigener Mittel 

Abgrenzung von sonstigen Sozial-
leistungen (SGBVI) 

Verfahrensbestimmungen (insb. Zu-
sammenarbeit mit RV-Trägern) 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

20 LVS   

06.3 
Hilfe zur 
Gesundheit 

 

 

Vorbeugende Gesundheitshilfe 

Hilfe bei Krankheit 

Hilfe zur Familienplanung, Schwan-
gerschaft, Mutterschaft und  

Sterilisation 

Leistungserbringung, Vergütung 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

8 LVS 10 LVS 20 LVS 

06.4 
Hilfe zur Pflege 

 

 

Leistungsberechtigte und Leis-
tungen 

Häusliche Pflege 

Pflegegeld 

andere Leistungen 

Leistungskonkurrenz 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

20 LVS   

06.5 
Hilfe zur Überwin-
dung besonderer 
sozialer Schwierig-
keiten 

 

Leistungsberechtigte 

Umfang der Leistungen 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

4 LVS   



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

06.6 
Hilfe in anderen Le-
benslagen 

 

 

Hilfe zur Weiterführung des Haus-
halts 

Altenhilfe 

Blindenhilfe 

Hilfe in sonstigen Lebenslagen 

Bestattungskosten 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 

12 LVS   

06.7 
Hilfe in Einrich-
tungen 

 

 
 

Einrichtungen und Dienste 

Vereinbarungen mit den Einrich-
tungen 

Verfahrensbestimmungen 

8 LVS   

06.8 
Träger der Sozial-
hilfe 

 

 

Zuständigkeit (örtlich und sachlich) 

Aufgaben des überörtlichen Trägers 

Verhältnis zu den freien Trägern 

8 LVS   

06.9 
Kosten 

 

 

Kostenersatz 

Kostenerstattung zwischen den Trä-
gern der Sozialhilfe 

sonstige Regelungen 

Verpflichtungen anderer 

10 LVS   

06.10 
Asylbewerber-
leistungsgesetz 
 
 

 

 

Anspruchsberechtigter 
Personenkreis 
 
Leistungsspektrum- und Umfang 
 

Sonstige Regelungen 

10 LVS   

 
 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum  
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Kommunales Sozialrecht III Modul Nr. 
BaSVw-07 

Arbeitsaufwand 

210 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

  87 h 

116 LVS 

  8 h 

10 LVS 

- 85 h 10 h 

13 LVS 

20 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

07.1 Kinder- und Jugend-
hilfe 

 

 

Grundprinzipien 

Leistungen der Jugendhilfe 

Andere Aufgaben der Jugendhilfe 

Organisation/Träger der Jugendhilfe 

Verfahren 

Kosten und Erstattungsansprüche 

50 LVS 

 

6 LVS 7 LVS 

07.2 Wohngeld 

 

 

Anspruchsvoraussetzungen 

Einkommensermittlung 

Bewilligung, Zahlung, Änderung der 
Höhe/Wegfall 

sonstige Vorschriften 

20 LVS 2 LVS  

07.3 Leistungen nach dem 
BAföG 

 

 

Förderungsfähige Ausbildung 

Persönliche Voraussetzungen 

Leistungen 

Einkommens- und  
Vermögensanrechnung 

Verfahrensvorschriften 

sonstige Regelungen 

20 LVS 2 LVS  

07.4 Datenbanken 

Aufbereitung von In-
formationsmengen 

 

Grundbegriffe  

Relationales Datenbanksystemmo-
dell  

Aufbau von Tabellen  

Datentypen  

8 LVS   



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

07.4  

 

Recherchieren in In-
formationsmengen 
 

 
 
 

 
 

 
 
Darstellen von Infor-
mationsmengen 
 

 
 

 

 
Elektronische 
Kommunikation 
und Informationssi-
cherheit  

Datenaustausch mit Datenbanken 
(Import, Export, Verknüpfung)  

Auswahl von Informationsmengen 
mit Hilfe Operationen (z. B. Selekti-
on, Projektion usw.)  

Bilden neuer Informationen auf der 
Basis vorhandener Informationsbe-
stände  

Operationen auf Datenbanken (z. B. 
Einfügen, Aktualisieren usw.)  

Verknüpfen von Informationsmen-
gen (mehrere Tabellen)  

Einfache statistische Auswertungen 
mit Gruppierung und Kreuztabellen  

Gestalten von Berichten  

Erstellen von Formularen  
 

 

 
Grundwerte der Informationssicher-
heit,  

Verschlüsseln von Informationen, 
Verschlüsselungsalgorithmen, 

Elektronische Signatur, 

Qualitätsstufen der elektr. Signatur , 
Public-Key-Infrastruktur, 

BSI-Grundsatzkataloge, 

Technische und organisatorische 
Maßnahmen, 
Datenträgerverwaltung und Archi-
vierung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18 LVS 

  

      

 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum  
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Verwaltungsrecht I Modul Nr. 
BaSVw-08 

Arbeitsaufwand 

240 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

107 h 

142 LVS 

21 h 

28 LVS 

- 86 h 21 h 

28 LVS 

  5 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

08.1 Verwaltungsverfah-
ren im Sozialrecht 

 

 

Sachaufklärung 

Mitwirkungspflichten 

Auskunft, Beratung, Aufklärung, So-
zialrechtlicher Herstellungsanspruch 

20 LVS 14 LVS 2 LVS 

08.2 Fristen 

 

Fristen und Termine nach SGB X, 
SGG, VwVfG, VwGO 

6 LVS   

08.3 Verwaltungsakt im 
Sozialrecht 

 

 

Merkmale des Verwaltungsaktes 

Bestandteile des schriftlichen Ver-
waltungsaktes (Bescheidtechnik) 

Anhörung 

Ermessen 

Bekanntgabe (einschließlich Zu-
stellung) 

Wirksamkeit und Bestandskraft 

22 LVS  11 LVS 

08.4 Fehler im sozialrecht-
lichen Verwaltungs-
akt 

 

 

Offenbare Unrichtigkeit 

Formelle Fehler, Heilung 

Umdeutung 

Nichtigkeit 

Rücknahme 

Aufhebung 

Widerruf 

30 LVS  7 LVS 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

08.5 Verwaltungsverfah-
ren und Verwal-
tungsakt nach dem 
Verwaltungsverfah-
rensgesetz 

 

 

Eingriffs- und Leistungsverwaltung 

Gesetzmäßigkeit von Verwaltungs-
handeln 

Allgemeinverfügung 

Nebenbestimmungen 

Zusicherung 

Rücknahme, Aufhebung und 
Widerruf  

Öffentlich-rechtlicher Vertrag 

14 LVS 5 LVS 3 LVS 

08.6 im Sozialrecht 

 

 

 

Sozialrechtsweg 

Sonstige Zulässigkeitsvorausset-
zungen 

Aufschiebende Wirkung 

Abhilfe, Widerspruchsbescheid 

Aufbau der Sozialgerichtsbarkeit 

Zuständigkeit  

Klagearten 

Prozessvoraussetzungen 

Verfahrensablauf 

Einstweiliger Rechtsschutz 

Rechtsmittel 

28 LVS 5 LVS 3 LVS 

08.7 Widerspruchsverfah-
ren nach der Ver-
waltungsgerichtsord-
nung 

 

 

Verwaltungsrechtsweg 

Zulässigkeit des Widerspruchs, Kla-
gearten 

Begründetheit des Widerspruchs 

Abhilfebescheid, Widerspruchsbe-
scheid, Zuständigkeit 

Aufschiebende Wirkung 

12 LVS 4 LVS 2 LVS 

08.8 Verwaltungsgericht-
liches Verfahren 

 

 

Aufbau der 
Verwaltungsgerichtsbarkeit, Zu-
ständigkeit 

Prozessvoraussetzungen 

Verfahrensablauf 

einstweiliger Rechtsschutz 

Rechtsmittel  

6 LVS   



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

08.9 Sozialdatenschutz 

 

Datenschutz nach SGB I und X 4 LVS   

 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Menschen mit Behinderung Modul Nr. 
BaSVw-09 

Arbeitsaufwand 

180 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Semi-
nar 

Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

  91 h 

122 LVS 

14 h 

18 LVS 

- 60 h 10 h 

13 LVS 

5 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

09.1 Einführung in 
Teilhabe und 
Rehabilitation 

 

 

 

 

Begriffsklärung und Einordnung in 
das System der sozialen 
Sicherung 

Menschen mit Behinderung und 
ihr Anspruch auf Teilhabe in der 
Gesellschaft 

Rehabilitationsträger: Leistungs-
umfang, Leistungsfälle, 

Leistungskonkurrenzen: Vorrang / 
Nachrang, Zuständigkeitsklärung 

Hinweis: Vertiefung in Modul 
BaSVw-13 in Bezug auf 
Sozialversicherungsträger 

20 LVS 4 LVS 2 LVS 

09.2 Besondere 
Leistungen zur 
selbstbestimmten 
Lebensführung für 
Menschen mit 
Behinderungen 
(Eingliederungs-
hilferecht) 

 
 

Leistungsberechtigte 

Leistungen der Eingliederungshilfe 

(Trägerübergreifendes) 
Persönliches Budget 

Verfahrensbestimmungen 
(Gesamtplan, Aufgaben des 
Gesundheitsamtes) 

Einsatz von Einkommen und Ver-
mögen 
 
Bedarfsermittlung; ITP Sachsen 

20 LVS   



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

09.3 Feststellungs-
verfahren nach 
SGB IX 

 

Feststellungsverfahren 

Behinderung, Grad der 
Behinderung 

Ausweis 

Nachteilsausgleiche 

40 LVS 6 LVS 5 LVS 

09.3 Kündigungsschutz 
und begleitende 
Hilfe 

 

Beschäftigungspflicht des 
Arbeitgebers, Begriff des 
Arbeitsplatzes, Pflichtquote, 
Mehrfachanrechnung, Ermittlung 
der Ausgleichsabgabe 

Verteilung und Verwendung der 
Ausgleichsabgabe 

verfahrensrechtliche 
Besonderheiten  

besonderer Kündigungsschutz für 
schwerbehinderte Arbeitnehmer 

22 LVS 2 LVS 3 LVS 

09.4 Landesblindengeld 

 

 

Rechtliche Voraussetzungen (An-
trag, Wohnsitz, gew. Aufenthalt , 
Mindestalter) 

medizinische Voraussetzungen 
 
Leistungsausschluss 

Leistungsarten, Leistungshöhe  
 
Leistungsdauer 

Leistungskürzung bei Heimaufent-
halt, Anrechnung anderer 
Leistungen 

 

20 LVS 6 LVS 3 LVS 

 
 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Sozialrechtliche Fallbearbei-
tung I 

Modul Nr. 
BaSVw-10 

Arbeitsaufwand Einstellungsbehörde - Prüfungsleistung 

360 h 359 bzw. 357 h - 1 h bzw. 3 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-

schreibung Gliederung der Inhalte 

Unter- 
weisun-
gen 

Prü 
fung 

10.1 Bearbeitung von 
Anträgen auf Sozi-
alleistungen 

Überblick über die Einstellungsbehörde und de-
ren organisatorischen Aufbau sowie grundle-
gender rechtlicher Regelungen 

Überblick über die zu bearbeitenden Leistungs-
bereiche im Sozialrecht 

typische Arbeitsschritte des Tagesgeschäftes 
eines Sachbearbeiters in der Sozialleistungsab-
teilung, u.a.: 
 
Post bearbeiten,  
Akten anlegen,  
Anträge erfassen,  
Sachaufklärung durchführen,  
Aktenarchivierung 

Der Einsatz von Studenten kann an einem oder 
mehreren Arbeitsplätzen erfolgen, welche sich 
insbesondere mit folgenden Rechtsgebieten 
befassen:  
SGB II, VIII, IX, XII, WoGG, UVG, BAföG 

359 bzw. 
357 h 

 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-

schreibung Gliederung der Inhalte 

Unter- 
weisun-
gen 

Prü 
fung 

10.2 Modulprüfung Im Fachgespräch sollen die Studierenden zu 
praxisbezogenen Fragestellungen Probleme 
benennen, Bearbeitungswege aufzeigen und 
Lösungen darstellen. Das Fachgespräch kann 
als Gruppen- oder Einzelprüfung durchgeführt 
werden. An Gruppenprüfungen dürfen nicht 
mehr als drei Studierende teilnehmen. Die Prü-
fungszeit beträgt je Prüfungsteilnehmer 20 Mi-
nuten. 

Alternativ: Der Praxistest stellt eine eigenstän-
dige Bearbeitung eines eingegrenzten Prob-
lems der Verwaltungspraxis dar. Die Prüfungs-
dauer beträgt 180 Minuten. Die Lösung ist 
schriftlich darzulegen. Die Aufgaben werden 
von Lehrbeauftragten bzw. Fachhochschulleh-
rern erstellt und korrigiert. 

Die Modulprüfung findet zentral für alle Studie-
renden mit den anderen in diesem Semester zu 
erbringenden Prüfungsleistungen an der HSF 
Meißen statt.  

(Die Entscheidung über die Prüfungsform trifft 
der Prüfungsausschuss) 

 1 h 
bzw.  
3 h 

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Sozialverfahrensrecht I Modul Nr. 
BaSVw-11 

Arbeitsaufwand Einstellungsbehörde - Prüfungsleistung 

240 h 239 bzw. 237 h - 1 h bzw. 3 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-

schreibung Gliederung der Inhalte 

Unter- 
weisun-
gen 

Prü 
fung 

11.1 Fallbearbeitung im 
Sozialrecht 

Treffen sozialrechtlicher Entscheidungen in 
typischen Fallgestaltungen: 
Ergebnisse der Sachaufklärung auswerten, 
 
Anspruchsgrundlagen prüfen und auf den 
konkreten Fall transferieren, 
 
Entscheidungsvorlagen bzw. Aktenvermerke 
fertigen,  
 
Anerkennungsbescheide über Sozialleistungen 
erstellen  
 
Ablehnungsbescheide erstellen 
 
Überprüfungsbescheide erstellen 

Der Einsatz von Studenten erfolgt unter  
Beachtung des Einsatzortes bei Modul BaSVw-
10 insbesondere in folgenden Rechtsgebieten: 
SGB II, VIII, IX, XII, WoGG, UVG, BAföG  

 

239 bzw. 
237 h 

 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-

schreibung Gliederung der Inhalte 

Unter- 
weisun-
gen 

Prü 
fung 

11.2 Modulprüfung Im Fachgespräch sollen die Studierenden zu 
praxisbezogenen Fragestellungen Probleme 
benennen, Bearbeitungswege aufzeigen und 
Lösungen darstellen. Das Fachgespräch kann 
als Gruppen- oder Einzelprüfung durchgeführt 
werden. An Gruppenprüfungen dürfen nicht mehr 
als drei Studierende teilnehmen. Die 
Prüfungszeit beträgt je Prüfungsteilnehmer 20 
Minuten. 

Alternativ: Der Praxistest stellt eine 
eigenständige Bearbeitung eines eingegrenzten 
Problems der Verwaltungspraxis dar. Die 
Prüfungsdauer beträgt 180 Minuten. Die Lösung 
ist schriftlich darzulegen. Die Aufgaben werden 
von Lehrbeauftragten bzw. 
Fachhochschullehrern erstellt und korrigiert. 

Die Modulprüfung findet zentral für alle 
Studierenden mit den anderen in diesem 
Semester zu erbringenden Prüfungsleistungen 
an der HSF Meißen statt.  

(Die Entscheidung über die Prüfungsform trifft 
der Prüfungsausschuss) 

 1 h 

bzw. 

3 h  

 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Andere Stellen mit 
Sozialrechtsbezug 

Modul Nr. 
BaSVw-12 

Arbeitsaufwand Soziale Einrichtung 

sonstige nationale 
und internationale 

Stellen mit 
Sozialrechtsbezug 

Modulprüfung 

360 h 80 h 279 h 1 h  

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-

schreibung Gliederung der Inhalte 

Unter- 
weisun-
gen 

Prü 
fung 

12.1 Praktikum in einer 
sozialen 
Einrichtung 

Trägerschaft, Finanzierung und Struktur der 
sozialen Einrichtung 

Kennenlernen der Tagesabläufe und Spezifika 
von Menschen mit Behinderungen bzw. 
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten durch 
aktive Teilnahme am Alltagsgeschehen 

Möglichkeiten und Grenzen von individuellen 
Unterstützungsmöglichkeiten aus dem 
Blickwinkel des täglichen Erlebens 

 
In Betracht kommen insbesondere: Werkstätten 
für behinderte Menschen, Pflegeeinrichtungen, 
Integrative Kindertagesstätten, 
heilpädagogische Kindertagesstätten, 
Interdisziplinäre Frühförderstellen, 
Wohnstätten, sonstige Einrichtungen der 
Jugendsozialarbeit 

80 h 
 



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-

schreibung Gliederung der Inhalte 

Unter- 
weisun-
gen 

Prü 
fung 

12.2 Bearbeitung von 
Anträgen auf 
Sozialleistungen 
außerhalb der 
Einstellungs-
behörde 

Kennenlernen der Behörde und deren 
organisatorischen Aufbau sowie grundlegender 
Regelungen 

Überblick über die zu bearbeitenden 
Leistungsbereiche im Sozialrecht 

typische Arbeitsschritte des Tagesgeschäftes 
eines Sachbearbeiters im 
Sozialleistungsbereich: 
Post bearbeiten, Akten anlegen, Anträge 
erfassen, Sachaufklärung durchführen, 
Aktenarchivierung 

Vorbereitung sozialrechtlicher Entscheidungen 
in einfachen bzw. typischen Fallgestaltungen: 
Ergebnisse der Sachaufklärung auswerten, 
Anspruchsgrundlagen prüfen und auf den 
konkreten Fall transferieren, 
Entscheidungsvorlagen bzw. Aktenvermerke 
fertigen, Ablehnungsbescheide erstellen, 
Anerkennungsbescheide über Sozialleistungen 
entwerfen und fertigen; ggf. Bearbeitung von 
Widersprüchen , Aufsichtsmaßnahmen, 
Beschwerden 
 
(jeweils soweit Aufgabe der ausbildenden 
Stellen) 

Der Einsatz soll bei sozialrechtlich 
ausgerichteten Behörden der Europäischen 
Union, des Bundes, der Länder oder bei 
kommunalen Gebietskörperschaften erfolgen. 
Durch dieses Modul soll die Mobilität der 
Studierenden erhöht werden. Außerdem sollen 
Praxiserfahrungen außerhalb der 
Einstellungsbehörde gesammelt werden.  

279 h 
 

12.3 Modulprüfung Fachgespräch von 20 Minuten 

Im Fachgespräch sollen die Studierenden zu 
praxisbezogenen Fragestellungen Probleme 
benennen, Bearbeitungswege aufzeigen und 
Lösungen darstellen. Das Fachgespräch kann 
als Gruppen- oder Einzelprüfung durchgeführt 
werden. An Gruppenprüfungen dürfen nicht 
mehr als drei Studierende teilnehmen. Die 
Prüfungszeit beträgt je Prüfungsteilnehmer 20 
Minuten. 

Die Modulprüfung findet zentral für alle 
Studierenden mit den anderen in diesem 
Semester zu erbringenden Prüfungsleistungen 
an der HSF Meißen statt.  

 1 h 

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Sozialversicherungsrecht Modul Nr. 
BaSVw-13 

Arbeitsaufwand 

270 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

125 h 

167 LVS 

20 h 

27 LVS 

- 106 h 18 h 

24 LVS 

  1 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

13.1 Leistungsträger 

 

 

Vergleich der einzelnen Sozialversi-
cherungszweige, Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede  

  4 LVS   

13.2 Versicherter Perso-
nenkreis 

 

 

 

 

Versicherung Kraft Gesetztes 

Versicherungsfreiheit/Befreiung von 
der Versicherungspflicht 

Freiwillige Versicherung 

Vergleich der einzelnen Sozialversi-
cherungszweige, Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede 

 25 LVS   

13.3 Beitragshöhe und 
Beitragslast 

 

Vergleich der einzelnen Sozialversi-
cherungszweige, Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede 

10 LVS   

13.4 Leistungen der 
Renten- 
versicherung 

 

 

Voraussetzungen, Dauer und Höhe 
von Lohnersatzleistungen an Versi-
cherte, Renten an Versicherte, Ren-
ten an Hinterbliebene 

Auswahl weiterer typischer Leistun-
gen 

20 LVS   

13.5 Leistungen der 
Krankenver-siche-
rung 

 

Voraussetzungen, Dauer und Höhe 
von Lohnersatzleistungen an Versi-
cherte 

Auswahl weiterer typischer Leistun-
gen 

16 LVS   



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

13.6 Leistungen der 
Pflegeversicherung 

 

 

Voraussetzungen, Dauer und Höhe 
von Lohnersatzleistungen an Versi-
cherte 

Auswahl weiterer typischer Leistun-
gen 

12 LVS   

13.7 Leistungen der Un-
fallversicherung 

 

 

Voraussetzungen, Dauer und Höhe 
von Lohnersatzleistungen an Versi-
cherte, Renten an Versicherte, Ren-
ten an Hinterbliebene 

Auswahl weiterer typischer Leistun-
gen 

20 LVS   

13.8 Leistungen der Ar-
beitslosen-versi-
cherung 

 

Voraussetzungen, Dauer und Höhe 
von Lohnersatzleistungen an Versi-
cherte 

Arbeitslosengeld, Kurzarbeitergeld, 
Insolvenzgeld, Übergangsgeld 

Auswahl weiterer typischer Leistun-
gen an Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer 

Mobilitätshilfen, Gründungszu-
schuss, Berufsausbildungsbeihilfe, 
Ausbildungsgeld, Förderung der be-
ruflichen Weiterbildung, Eingliede-
rungszuschuss 

20 LVS 

 

 

 

  4 LVS 

  

13.9 Leistungen zur Teil-
habe  

 

 

medizinische Rehabilitation, Leis-
tungen zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben, ergänzende Leistungen, Leis-
tungen zur Teilhabe an der Gemein-
schaft 

16 LVS 

  

13.10 Zusammenhänge, 
Vertiefung, aktuelle 
Fragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vergleich der einzelnen Sozial-ver-
sicherungszweige, Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede 

Vergleich typischer (Sach-) Leistun-
gen der einzelnen Sozialversiche-
rungszweige, die Zielrichtung der 
Gewährung sowie Heraus-stellung 
Gemeinsamkeiten und Unterschie-
den in den einzelnen Sozialversi-
cherungszweigen 

trägerübergreifende Fallgestaltun-
gen sowie Leistungskonkurrenzen 
bzw. unterschiedliche Zielrichtungen 
in der Leistungsgewährung zwi-
schen den Sozialversicherungsträ-
gern  

20 LVS   



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

13.11 angeleitetes Selbst-
studium 

   24 LVS 

13.12 Übungen zur Prü-
fungs-vorbereitung 

  27 LVS  

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Deutsche und Europäische 
Sozialpolitik 

Modul Nr. 
BaSVw-14 

Arbeitsaufwand 

150 h 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

50 h 

66 LVS 

 3  h 

4 LVS 

- 54 h 3 h 

4 LVS 

40 h 

 

Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

14.1 Grundzüge der 
Sozialpolitik in 
Deutschland 

 

 

Geschichte der staatlichen Sozialpo-
litik in Deutschland 

Entwicklungstendenzen 

Prinzipien 

Träger 

8 LVS   

14.2 Felder sozialpoliti-
schen Handelns 

 

 

 

Soziale Sicherung 

Familie-, Jugend und Altenpolitik 

Wohnungspolitik 

Arbeitsmarktpolitik 

Mitbestimmung 

Vermögenspolitik 

8 LVS   

14.3 Europäische Inte-
gration 

 

 

Gang der europäischen Integration 

Entwicklung des Europarates, der 
OECD, der OSZE, der EFTA und der 
EU 

EU als supranationale Organisation 

6 LVS   

14.4 Organe und Institu-
tionen der EU 

 

 

Europäischer Rat 

Rat der EU (Ministerrat) 

Kommission 

Europäisches Parlament 

Gerichtshof 

Ausschüsse 

8 LVS   

  



Nr. 
Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

14.5 Recht der EU 

 

 

 

 

Primäres und sekundäres 
Unionsrecht 

Zustandekommen sekundären 
Unionsrechts 

Durchführung des Unionsrechts 

Verhältnis zum Recht der 
Mitgliedstaaten 

10 LVS    

14.6 Politiken der EU 

 

 

Gemeinsamer Markt (vier Freiheiten) 

Sozial- und Arbeitsmarktpolitik 

koordinierende Politiken 

10 LVS 

  

14.7 Rechtsschutz durch 
den Europäischen 
Gerichtshof 

 

 

Stellung und Zusammensetzung des 
EuGH und des Gerichts erster 
Instanz 

Vertragsverletzungsverfahren 

Vorabentscheidungsverfahren 

Nichtigkeitsklage 

6 LVS 

4 LVS 4 LVS 

14.8 Grundzüge des 
Zuwendungsrechts 

 

 

 

Rechtliche  Grundlagen 

Verfahren 

Bescheid 

Verwendungsnachweisprüfung 

Veränderung bestandskräftiger 
Bescheide 

10 LVS   

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Wirtschaften der öffentlichen 
Hand 

 Modul Nr. 
BaSVw-15 

Arbeitsaufwand 

270 h 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

  123 h 

164 LVS 

12 h 

16 LVS 

- 110 h 20 h 

27 LVS 

   5 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

15.1 Vertiefung: Funk-
tionsweise Märkte 

Angebots- und Nachfragever-
schiebungen 

Elastizitäten 

Produzenten- und Konsumenten-
rente 

10 LVS   

15.2 Steuern, Abgaben, 
Beiträge, Gebühren 
im Markt; (Modell 
und Realität) 

Politische Preisbildung; 

Güter- und Arbeitsmarkt 

Mindestlöhne 

Wirkungen der staatlichen Aktivitäten 

10 LVS   

15.3 Geldtheorie (Funk-
tionsweise der Zen-
tralbank) 

Geldfunktionen und Geldmengen 

Inflation, Deflation; Ursachen 

Instrumente der Zentralbank 

10 LVS   

15.4 Konjunkturtheorie Konjunkturphasen und -indikatoren, 
Wirkungen 

10 LVS 

 

  

15.5 Staatsaufgaben, 
Budget, Wirkungen 
staatlichen Han-
delns 

Ziele und Mittel, Instrumente, Ein-
nahmearten, Ausgabearten, Ver-
schuldung 

18 LVS   

15.6 Externes Rech-
nungswesen Fi-
nanzbuchhaltung 

Inventur, Inventar, Bilanz, Be-
standskonten, Erfolgskonten, Bu-
chen von Geschäftsvorfällen, Ab-
schluss der Konten, Organisation der 
Buchführung, besondere Buchungs-
fälle 

20 LVS 6 LVS 14 LVS 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

15.7 Methoden der Wirt-
schaftlichkeitsrech-
nung (Investition, Fi-
nanzierung 

Statische und dynamische Metho-
den; Rentabilität 

Finanzierungsarten und -quellen 

15 LVS   

15.8 Kosten- und Leis-
tungsrechnung, 

Leistungsvergleich 

Ausgaben, Aufwand, Kosten; Ein-
nahmen, Ertrag, Leistungen 

Vergleichbarkeit und Ressourcener-
fassung 

18 LVS 

 

4 LVS 

 

 

 

4 LVS 

 

5 LVS 

 

15.9 Neues Steuerungs-
modell 

 4 LVS   

15.10 Rechnungslegung 
der Kommunen (Fi-
nanzbuchhaltung, 
Jahresabschluss)  

Kamerales Haushaltswesen 
Aufgaben, Bedeutung und Wirkung 
des staatlichen und kommunalen 
Haushaltswesens, Rechtsgrundlagen 
des Bundes und des Freistaates 
Sachsen, Herkunft und Verteilung 
der öffentlichen Mittel 

2 LVS   

Allgemeine Grundlagen des Haus-
halts: 
Haushaltskreislauf, Haushaltsgliede-
rung, Haushaltsgrundsätze, Haus-
haltsrechtliche Begriffe 

1 LVS   

Aufstellung und Vollzug des Haus-
haltsplanes: 
vergleichende Betrachtungen 

3 LVS   

Das Kassen- und Rechnungswesen:  
Kassenanordnungen, Feststellungs-
bescheinigungen, Anordnungsbe-
fugnis,  Zahlungen durch Bundes-, 
Haupt- und kommunale Kasse 

3 LVS   

Die Veränderung von Ansprüchen:  
Stundung, Niederschlagung, Erlass, 
Änderung von Verträgen, Vergleiche 

3 LVS   

  
Doppik 
Gründe für die Einführung, Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten zum 
kameralen Finanzwesen, Rechts-
grundlagen im Freistaat Sachsen 
 

5 LVS  

 

 

 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

  
Kommunaler Produkt- und Konten-
plan 
Budgetorientierte Haushaltsplanung 
und -führung 
Ergebnis-, Finanz- und Vermögens-
rechnung 
 

14 LVS 
 

 

 

 

 

 

 

6 LVS 

 

  
Inventarisierung, Bewertung, Bilan-
zierung, Erstellung der (Eröffnungs-) 
Bilanz 

4 LVS  

  
Buchungstechnik; Geschäftsfälle und 
Buchungssatz; Bestands- und Er-
folgsbuchung; Gewinn- und Verlust-
rechnung; Rechnungsabgrenzungen; 
Rücklagen und Rückstellungen; Um-
satzsteuerverbuchung; Abschrei-
bungsvarianten; Übungsfälle 

9 LVS 8 LVS  

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Kommunikation Modul Nr. 
BaSVw-16    

Arbeitsaufwand 

150 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg. 

53 h 

70 LVS 

 15 h 

20 LVS 

- 59 h 22 h 

29 LVS 

1 h  

   

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

16.1 Kommunikation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kommunikationstheorien 

Zeichenaustauschmodell 

Digitale/analoge Kommunikation 

Symmetrische/komplementäre 
Kommunikation 

Vier – Ohren – Modell 

Transaktionsanalyse 

Themenzentrierte Interaktion 

Carl Rogers; Thomas Gordon 

Verbale und nonverbale Aktionen 

Sprache, stimmlicher Ausdruck 

Mimik, Blickkontakt 

Gestik, Körperhaltung, Distanz 

Paralinguistische Phänomene 

Fragetechniken 

Fragearten 

Fragefunktionen 

 

4 LVS 

 

 

4 LVS 

 

 

 

 

4 LVS 

 

 

2 LVS 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

 

 

 

6 LVS 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

16.2 Gesprächsführung 

 

Techniken der Gesprächsführung 

Gesprächsphasen 

Nondirektive Gesprächsführung 

aktives Zuhören 

Feedback – Techniken 

Reflektieren 

Perspektivenerweiterung 

Argumentationstechniken 

Diskursformen anwenden 

Besprechung, Beratung 

Diskussion, Rundgespräch 

Verhandlung 

Moderation 

Mediation 

4 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

16.3 Kulturelle  
Sozialisationsdifferen-
zen und ihre Folgen in 
der Gesellschaft 

 

Aspekte interkultureller Kommu-
nikation  

Sozialisationsdifferenzen 
Geschlechtsspezifische Kommuni-
kation 
 

4 LVS   

16.4 E-Mail-
Kommunikation 

 

Neue Kommunikationsformen 

E-Mail; Soziale Netzwerke 

Vor- und Nachteile 

Client-Server-Prinzip für E-Mail-
Kommunikation 

Funktionen von E-Mail-Systemen 

Abwesenheitsnotiz und Regelsys-
teme 

Kontakte, Adressen und Verteilerlis-
ten 

Termin-, Ressourcen- Aufgabenpla-
nung 

8 LVS   



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

16.5 Spezielle Ge-
sprächssituationen 

 

Verhandlungen in besonderen 
Situationen 

Gespräche mit Ratsuchenden 

Gespräche mit „untypischen Per-
sönlichkeiten“ 

Besonderheiten bei Migranten, im 
Prekariat, Milieuspezifika 

Gesprächsformen bei ausländi-
schen Klienten 

Aggressionsabbauende Gesprächs-
führung 

 

 

5 LVS 

 

 

 

5 LVS 

 

 

4 LVS 

 

 

 

4 LVS 

 

5 LVS 

16.6 Konfliktmanagement 

 

Konfliktsymptome und Kon-
fliktentstehungsprozess 

Konfliktdefinition 

Eisbergtheorie 

Krisenzyklus 

Konfliktursachen 

Kennzeichen konfliktgeladener Situ-
ationen 

Konflikteskalation 

Emotionen, Verlust rationaler Kon-
trolle 

Selektive Wahrnehmung 

Übergang zum „kalten Krieg“ 

Konfliktarten 

Wert- und Sachkonflikte 

Beziehungskonflikte 

Verteilungskonflikte 

Entscheidungskonflikte 

8 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

 

 

 

 

4 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 LVS 

 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

  Konfliktlösungsansätze 

Konflikterkennung/-wahrnehmung 

Konfliktbewusstsein 

Rationale Distanz  

Bereitschaft zum Dialog 

Bereitschaft zum Kompromiss 

Harvard – Konzept 

Riemann – Thomann – Modell 

Mediation, Konfliktmoderation 

Konfliktgespräch 

Gesprächssituation 

Konfliktschilderung 

Klärung der Gründe und Ursachen 

Differenzierung und Gewichtung der 
Ursachen (Analyse) 

Ermittlung von Lösungsmöglich-
keiten  

Vereinbarungen 

4 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

6 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

4 LVS 

 

 

 

 

 

 

 

4 LVS 

 



Hochschule Meißen (FH) und Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Verfahrensrecht II Modul Nr. 
BaSVw-18 

Arbeitsaufwand 

180 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfgs.-
Leistg 

63 h 

84 LVS 

28,5 h 

38 LVS 

- 47,5 h 36 h 

48 LVS 

  5 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

18.1 Änderung von 
Geldleistungen zu 
Gunsten Dritter 

 

Übertragung, Abzweigung, Zahlung 
bei Unterbringung 

Verpfändung 

Pfändung 

6 LVS 4 LVS 3 LVS 

18.2 Erstattung zu Un-
recht erbrachter 
Sozialleistungen 

 

Erstattungsanspruch 

Aufrechnung, Verrechnung 

Stundung, Niederschlagung, Erlass 

8 LVS 6 LVS 3 LVS 

18.3 Erstattungsansprü-
che der Leistungs-
träger untereinan-
der 

 

Ansprüche der Leistungsträger, (Vo-
raussetzungen, Höhe) 

Rangfolge 

Erfüllungsfiktion 

10 LVS 12 LVS 8 LVS 

18.4 Regress Ansprüche gegen Schadensersatz-
pflichtige inkl. Geltendmachung 

6 LVS   

18.5 Ansprüche auf 
Geldleistungen für 
zurückliegende 
Zeiträume 

Verzinsung 

Verjährung 

Sonderrechtsnachfolge, Vererbung 

  6 LVS 4 LVS 6 LVS 

18.6 Verjährung 

 

 

Gegenstand und Folgen der Verjäh-
rung 

Verjährungsfristen 

  4 LVS   

18.7 Verwaltungsvoll-
streckung 

 

Arten 

Voraussetzungen und Verfahren, 
insb. Beitreibung 

  6 LVS 2 LVS 4 LVS 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

18.8 Zwangsvollstre-
ckung 

 

 

Voraussetzungen und Organe 

Gegenstände 

Voraussetzungen der Pfändung 

Pfändungsschutz 

Pfändungsgrenzen 

12 LVS 2 LVS 2 LVS 

18.9 Ordnungswidrigkei-
ten 

 

 

 

Zuständigkeiten 

Abgrenzungen zur strafbaren Hand-
lung 

Verfahrensgrundsätze 

Entscheidungsformen 

Bußgeld 

Vollstreckung 

  4 LVS   

18.10 
Stellungnahmen im  
Gesetzgebungsver- 
fahren 

 

Formale Erfordernisse 

Inhaltliche Erfordernisse 

Abschätzung und Bewertung 

2 LVS 2 LVS 2 LVS 

18.11 Entscheidungen 
des Bundessozial-
gerichtes 

Analyse von Entscheidungen 

Bewertung 

2 LVS 2 LVS 8 LVS 

18.12 Komplexe, mehrere 
Sozialrechtsberei-
che umfassende 
Problemstellungen 

 

 

Sachverhaltsdarstellung 

Feststellung und Bewertung von 
Wechselwirkungen 

Folgenabschätzung 

Beurteilung 

 4 LVS 12 LVS 

18.13 Zivilprozessuale 
Durchsetzung von 
Forderungen 

 

 

Zuständigkeit der ordentlichen Ge-
richte in bürgerlich-rechtlichen 
Rechtsstreitigkeiten 

Verfahrensgrundsätze des zivilge-
richtlichen Verfahrens 

Mahnverfahren  

Gang des zivilprozessualen Verfah-
rens  

Säumnisverfahren 

Rechtsmittel 

12 LVS   

18.14 Insolvenzrecht Grundzüge des Insolvenzverfahrens  6 LVS   

 



 
 

Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Kommunales Sozialrecht IV Modul Nr. 
BaSVw-19 

Arbeitsaufwand 

330 h 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

Prüfung 
davon 
Prüfgs.-
Leistg. 

150 h 

200 LVS 

15 h 

20 LVS 

- 130 h 30 h 

40 LVS 

5 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

19.1 Einkommensteuer-
recht 

 

 

 

Steuerpflicht 

Einkunftsarten 

Einkünfteermittlung 

Ermittlung des zu versteuernden 
Einkommens 

24 LVS   

19.2 Bundeskindergeld-
recht nach EStG 
und BKGG 

 

Anspruchsauslösende Kinder 

übrige Voraussetzungen 

Leistungszeitraum- und Höhe 

6 LVS   

19.3 Bundeselterngeld 

 

 

 

 

Familienpolitik, Familienleistungs-
ausgleich 
 
Bezugsdauer 
 
Anspruchsvoraussetzungen 

Höhe des Elterngeldes, Einkom-
mensanrechnung 

Sonstige Regelungen 

60 LVS  10 LVS 

19.4 Mutterschutz und 
Elternzeit 

 

 

 

Mutterschutz; Beschäftigungsver-
bote, Arbeitsplatzgestaltung, Still-
zeit, Arbeitszeitgestaltung, Kündi-
gungsschutz, arbeits- und sozial-
rechtliche Folgen (in Auswahl) 

Elternzeit; Voraussetzungen, Inan-
spruchnahme, Dauer, Kündigungs-
schutz, arbeits- und sozialrechtliche 
Folgen (in Auswahl) 

5 LVS   



 
 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

19.5 Landeserziehungs-
geld 
 
 
 

 

Anspruchsvoraussetzungen 

Bezugsdauer und Höhe des Lan-
deserziehungsgeldes 

10 LVS 10 LVS  

19.6 Strafrecht 

 

 

Aufbau einer strafbaren Handlung 
 
Erscheinungsformen der Straftat 
 
Straftaten gegen Persönlichkeits-
werte (Leben, körperliche Unver-
sehrtheit, sexuelle Selbstbestim-
mung, persönliche Freiheit) 

20 LVS   

19.7 Soziale Entschädi-
gung/ 
Grundansprüche 
 
 
 
 

Anspruchsberechtigter Personen-
kreis  
 
Grundstruktur des Entschädigungs-
anspruchs 
 
Ausgewählte geschützte Tatbe-
stände (insb. Gewaltopfer)  
 
Versagungsgründe 
 

20 LVS   

19.8 Kausalität und 
Grad der Schädi-
gungsfolgen 
 
 
 
 

 

Kausalitätsaspekte 
 
Beweismaßstäbe, -erleichterungen 
 

Berücksichtigungsfähigkeit von Ge-
sundheitsstörungen 
 

GdS-Ermittlung 

10 LVS 2 LVS 10 LVS 

19.9 Schnelle Hilfen  
 
 
 
 

Fallmanagement 
 
Leistungen im Zusammenhang mit 
Traumaambulanzen 

 

Erleichtertes Verfahren 
 

2 LVS   



 
 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

19.10 Krankenbehand-
lung* 
 
 
 
 
 

Leistungsvoraussetzungen 
 
Leistungsumfang und Einzelleistun-
gen (in Auswahl);  
Zuständigkeit 
 
Kostenerstattung 
 
*Lehre zum SGB V 
bereits im Modul 13;   

6 LVS*   

19.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leistungen zur 
Teilhabe, Pflege,  

besondere Leistun-
gen im Einzelfall 
 
 
 
 
 

 

Die Leistungsinhalte sind grundsätz-
lich angelehnt an das SGB IX, XI 
und XII. Ergänzend zu den Modulen 
06, 09, 13 (SGB XII, IX, XI) ist daher 
nur auf die ergänzende bzw. abwei-
chende Leistungserbringung einzu-
gehen 

 

Abweichende Leistungserbringung 

Zuständigkeit 

Kostenerstattung 
 

10 LVS 3 LVS 10 LVS 

19.12 Entschädigungs-
leistungen / Berufs-
schadensausgleich 
 
 
 
 
 

 

Entschädigungsleistungen und Ab-
findungen für Beschädigte ein-
schließlich der Leistungen bei Seh-
behinderungen 
 
Entschädigungsleistungen und Ab-
findungen für Hinterbliebene 
 

Berufsschadensausgleich 
 

15 LVS 3 LVS 5 LVS 

19.13 Sonstige Regelun-
gen 
 
 
 
 
 
 
 

Bestattungsleistungen 
 

Verfahren 
 

Zuständigkeit (soweit nicht bereits 
unter 19.9,10) 
 

Kostentragung  
 

Ruhensregeln 
 

Bestandsschutz 

12 LVS 
 

2 LVS 5 LVS 



 
 

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte zum 
Modul 

Personalwesen 
Modul Nr. 
BaSVw-21 

Arbeitsaufwand 

150 h 

 

 

Lehr- 
Gespräch 

Übungen Seminar Selbst-
studium 

Angel. 
Selbst-
studium 

 
Prüfgs.-
Leistg. 

40 h 

60 LVS 

  90 h  20 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Personalmanagement 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

21.1 Bestimmung des 
Personalbedarfs 

 

Grundbegriffe 

Personalbemessung 

Qualitative Bemessung 

 6 LVS   

21.2 Stellenbesetzung, 
Personalführung- 
und Entwicklung 

 

Anforderungsprofile 

Fähigkeitsprofile 

Personalinformationssystem 

Grundzüge der Personalführung 
und -Entwicklung 

 4 LVS   

21.3 Begründung und 
Beendigung eines 
Arbeitsverhältnis-
ses 

 

Arbeitsvertrag als Dienstvertrag 

Begriff des Arbeitnehmers 

Fragerecht bei der Einstellung 

Abschluss, Form und Inhalt eines 
Arbeitsvertrages 

Besonderheiten von Arbeitsverhält-
nissen im Öffentlichen Dienst (Tarif-
vertragliche Besonderheiten, TVL; 
TVÖD) 

Ordentliche Kündigung 

Außerordentliche Kündigung 

Kündigungsschutz 

 14 LVS 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

21.4 Eingruppierung Überblick über die Grundsätze der 
Eingruppierung im öffentlichen 
Dienst  

6 LVS 
 

 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Personalmanagement 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

21.5 Begründung und 
Beendigung eines 
Beamtenverhält-
nisses  

 

 

 

Einstellung 

Ernennung 

Statusveränderungen Entlassung 

Entfernung aus dem Dienst 

Verlust der Beamtenrechte 

Ruhestand 

 

 6 LVS 

 

 

21.6 Rechte und Pflich-
ten aus dem Ar-
beitsverhältnis 

 

 

Haupt- und Nebenpflichten 

Einzelvertragliche und gesetzliche 
Ansprüche des Arbeitnehmers 

Folgen bei Nicht- oder Schlecht-
erbringung der Arbeitsleistung 

Arbeitnehmerschutzrechte 

 6 LVS   

21.7 Rechtsschutz im 
Arbeitsverhältnis 

 

Verfahren vor den Arbeitsgerichten 

Zuständigkeit und Instanzenzug 

Kündigungsschutzklage 

 2 LVS   

21.8 Rechte und 
Pflichten im 
Beamtenverhältnis,  

Rechtschutz 

 

 

 

Überblick über: 
 

Pflichten des Beamten 

Disziplinarrecht  

Rechte des Beamten  

Verwaltungsakte und innerdienst-
liche Maßnahmen 

Außergerichtliche und gerichtliche 
Rechtsbehelfe  

4 LVS   

21.9 Beamtenbesoldung 
und -versorgung 

Alimentationsprinzip 

Grundzüge der Besoldung 

Beamtenversorgung 

 6 LVS   

21.10 kollektives 
Arbeitsrecht 

 

 

Bildung von Koalitionen 

Bedeutung des Tarifrechts 

Arbeitskampfmaßnahmen 

Grundzüge des 
Betriebsverfassungsrechts 

 2 LVS   



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Personalmanagement 
Lehrge-
spräch 

Übun-
gen 

Ange-
leitetes 
Selbst-
studium 

21.11 Personalvertretung 

 

 

Organe 

Wahl 

Mitbestimmung und Mitwirkung 

 4 LVS   

  



 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Sozialrechtliche Fallbearbei-
tung II 

Modul Nr. 
BaSVw-23 

Arbeitsaufwand Einstellungsbehörde 

sonstige nationale 
und internationale 
Stellen mit Sozial-

rechtsbezug 
(nur nach vorheriger 
Zustimmung der Ein-

stellungsbehörde) 

Modulprüfung 

480 h 479 h bis zu 240 h  1 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Unter-
weisun-
gen 

Prü 
fung 

23.1 Fallbearbeitung im 
Sozialrecht 

Aufbauend auf den Praxiserfahrungen im 3. 
Semester sind den Studierenden andere Ein-
satzgebiete des Sozialleistungsrechts zu eröff-
nen bzw. der Schwierigkeitsgrad bei einem Pra-
xiseinsatz in bekannten Rechtsgebieten durch 
die Bearbeitung von schwierigen bzw. atypi-
schen Fallgestaltungen zu erhöhen. 

Auf Grund der Modulgröße soll ein Einsatz an 
mindestens 2 verschiedenen Ausbildungsstati-
onen erfolgen. 

Inhaltlich stehen weiterhin das Treffen sozial-
rechtlicher Entscheidungen im Vordergrund: 
Ergebnisse der Sachaufklärung auswerten, An-
spruchsgrundlagen prüfen und auf den konkre-
ten Fall transferieren, Entscheidungsvorlagen 
bzw. Aktenvermerke fertigen, Anerkennungsbe-
scheide sowie Ablehnungsbescheide über So-
zialleistungen entwerfen und fertigen  

 

Der Einsatz von Studenten kann unter Beach-
tung des Einsatzortes bei den Modulen 
BaSVw-10 - 12 an Arbeitsplätzen erfolgen, wel-
che sich in folgenden Rechtsgebieten befinden: 
SGB II bis XIV, WoGG, UVG, BAföG sowie El-
tern- und Erziehungsgeld  

479 h  

 

 

 

 

 

 

 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Unter-
weisun-
gen 

Prü 
fung 

23.2 Modulprüfung Im Fachgespräch sollen die Studierenden zu 
praxisbezogenen Fragestellungen Probleme 
benennen, Bearbeitungswege aufzeigen und 
Lösungen darstellen. Das Fachgespräch kann 
als Gruppen- oder Einzelprüfung durchgeführt 
werden. An Gruppenprüfungen dürfen nicht 
mehr als drei Studierende teilnehmen. Die Prü-
fungszeit beträgt je Prüfungsteilnehmer 20 Mi-
nuten. 

Die Modulprüfung findet zentral für alle Studie-
renden in der letzten Woche des Praxissemes-
ters mit den anderen in diesem Semester zu er-
bringenden Prüfungsleistungen an der HSF 
Meißen statt.  

 
 

1 h 

 



Hochschule Meißen (FH) und  Fortbildungszentrum 
Bachelorstudiengang „Sozialverwaltung“ 

Gliederung der Inhalte 
zum Modul 

Sozialverwaltungsverfahren II Modul Nr. 
BaSVw-24 

Arbeitsaufwand Einstellungsbehörde - Prüfungsleistung 

360 h 359 h - 1 h 

 

Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Unter-
weisun-
gen 

Prü- 
fung 

24.1 Bearbeitung von 
Aufhebungsbe-
scheiden 

Im Mittelpunkt der sozialrechtlichen Fallbearbei-
tung sollen Korrekturen von bestandskräftigen 
Verwaltungsakten stehen. Im Rahmen der 
Sachaufklärung und der rechtlichen Würdigung 
sind die Rechtswidrigkeit bzw. die Änderung 
der Verhältnisse festzustellen und daraufhin die 
Verfahren formell rechtmäßig abzuschließen. 
Es sind Anhörungen durchzuführen sowie Be-
scheide auf der Grundlage der §§ 44 ff. SGB X 
zu fertigen. 

359 h  

 

 

 

 

 

 

 
24.2 Bearbeitung von 

Widersprüchen 
Die Studierenden sollen Widersprüche sowohl 
aus materiellrechtlicher als auch verfahrens-
rechtlicher Sicht bearbeiten. Dabei sind sowohl 
Abhilfe- bzw. Teilabhilfebescheide bzw. soweit 
möglich auch Widerspruchsbescheide zu er-
stellen.  

24.3 Auskunfts- und Be-
ratungssituationen 

Die Studierenden sollen an Auskunfts- und Be-
ratungsgesprächen teilnehmen und ggf. selbst 
führen. Dabei sind neben inhaltlichen bzw. 
rechtlichen Aspekten auch Kommunikationsthe-
orien, Gesprächsführungstechniken und Kon-
fliktmanagement praxisgerecht  anzuwenden 



Nr. Inhalt lt. Modulbe-
schreibung 

Gliederung der Inhalte 
Unter-
weisun-
gen 

Prü- 
fung 

24.4 Modulprüfung Im Fachgespräch sollen die Studierenden zu 
praxisbezogenen Fragestellungen Probleme 
benennen, Bearbeitungswege aufzeigen und 
Lösungen darstellen. Das Fachgespräch kann 
als Gruppen- oder Einzelprüfung durchgeführt 
werden. An Gruppenprüfungen dürfen nicht 
mehr als drei Studierende teilnehmen. Die Prü-
fungszeit beträgt je Prüfungsteilnehmer 20 Mi-
nuten. 

Die Modulprüfung findet zentral für alle Studie-
renden mit den anderen in diesem Semester zu 
erbringenden Prüfungsleistungen an der HSF 
Meißen statt.  
 
 

 
 

1 h 
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